
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/145304 vom 22.05.2024]

Objekt: Theodosius II.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18200539

Beschreibung
Theodosius war der einzige Sohn des Arcadius und der Eudoxia (geb. 10.4.401 n. Chr.).
Bereits am 10.1.402 n. Chr. wurde ihm der Titel eines Augustus verliehen. Seit dem Tode
seines Vaters am 1.5.408 n. Chr. war Theodosius II. Kaiser in Ostrom. Theodosius war nicht
in der Lage, eine eigenständige Politik zu entwickeln, sondern stand unter dem Einfluß erst
seines Präfekten Anthemius, dann ab 414 n. Chr. seiner Schwester Pulcheria bzw. darauf
seiner Gattin Eudocia (Ehe von 421–442/443 n. Chr.) und weiterer Favoriten. Er starb am
28.7.450 n. Chr. in Folge eines Sturzes vom Pferd.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Theodosius II. mit Diadem in der Brustansicht nach
r.
Rückseite: Victoria sitzt auf einem Panzer mit Schild l. nach r. und schreibt XXX / XXXX auf
einen Rundschild. Im l. F. ein Stern, im r. F. ein Kreuz mit P-Haste.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 2.21 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 430 n. Chr.
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Theodosius II. von Byzanz (401-450)
wo

Verkauft wann

https://smb.museum-digital.de/object/145304


wer Firma Dr. Jacob Hirsch (München)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Theodosius II. von Byzanz (401-450)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Gold
• Gott
• Herrscher
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Semissis
• Spätantike

Literatur
• RIC X Nr. 270 (dieses Stück, datiert 430 n. Chr.)..
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